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Karlsruher Zeitung .
Nr . 337 . Freitag , den 5 . Dezember 1823 .

Frankreich . — Großbritannien. — Oestreich . — Preußen . (Berlin . Frankfurt .) — Rußland . — Schweiz . — Spanien . —
Verschiedenes .

Frankreich .
Paris , den 29 . Nov . Heute , nachher Messe , hat

der König den Hrn . Herzog von Ragusa , Generalmajor
der kbnigl Garde , empfangen , der die Befehle Sr . M . ,
in Betreff des feierlichen Einzugs Sr . k . H . des Herzogs
von Angouleme in Paris , eingeholt hat .

I . k . H . Madame , Herzogin von Angouleme , soll ,
wie bereits gemeldet , nach Chartres ihrem erlauchten
Gemahl entgegen reisen . Monsieur gehr nach Versail¬
les , und die Frau Herzogin von Berry begibt sich mit
den Kindern von Frankreich nach St . Cloud . Die Prin¬
zen verlassen Se . k . H . den Herzog von Angouleme vor
dem Thor Maillot , wo der Frieoensstifker Spaniens ein
Pferd besteigen, ' und an der Spitze der Linientruppen
und der Garden bis zum Triumphbogen vorrücken wird ,
wo ihn der Stadtrath empfängt . Die Nationalgarde
bildet das Spalier . MonsieurunddiePrinzessinnenfah¬
ren durch die Faubourg - du > Roule . Der König befin¬
det sich auf dem Balkon der Tuilerien , umdem Prinzen
Obergcneral zu empfangen . Alle Truppen ziehen vor
Sr . Maj . vorüber . Sie kommen von der Barriere de
I'Ctoile , ziehen durch das Gitter des Pont - Tournant
in die Tuilerien ein , und wenden sich von dort rechts .
Die Infanterie zieht durch die große Allee , und formirt
sich in Massen ; die Reiterei und Artillerie ziehen aus der
Terrasse am Ufer hin , und bilden sich gleichfalls in
Massen . Auf des Königs Befehl defilirt die Kolonne ,
vom Prinzen selbst angeführt , über die Uhrterrasse , vor
den Fenstern Sr . Maj . vorüber , wendet sich bald dar¬
auf links , und zieht zum Gitter des Pont , Tournant
wieder hinaus .

Man war ungewiß , ob am Tage des Einzugs des
Herzogs von Angouleme und des HeereS in Paris der
Tuileriengarten dem Publikum offen stehen würde ; al¬
lein der König , dem die Frage unterworfen wurde , hat
entschieden, der Garten solle offen stehen , damit sein
Volk die Tapfer » des Heeres und ihren erlauchten An¬
führer näher sehen , und Zeuge des ehrenvollen Em¬
pfangs seyn können , de » Se . Maj . ihnen bereitet .

Während 8 Tagen werden dem Volke von Paris Feste
gegeben ; 8 Tage lang wird im olympischen Zirkus der
Angriff des Trocadero aufgeführt . Der Tuilen - ngarten
wird beleuchtet , die Seile der großen Vierecke wird mit
farbigen Lampen erleuchtet , und mit auf die Feier des
Tags sich beziehenden Denksprüchen geschmükt .

Durch eine königl . Ordonnanz vom iz . d . M . wird
Hr . v . Rothschild zum Ritter der Ehrenlegion ernannt »

Wir haben vor einiger Zeit gemeldet , das Kassa¬
tionsgericht habe das Gesuch des Hrn . Daiqnan von
Marseille , der wegen Entführung der Tochter eines eh «
renwerlhen Deputieren der Rhonemündung , zu 5jähri -
ger Hast und zum HalSeisen verurkheilt worden ist,

' ver¬
worfen . Daignan war um Gnade eingekommen , hat
aber den Erfolg seines Bitte nicht erwartet , sondern ist
am 17 . dieses Monats , um 8 Uhr Abends , vermittelst
eines ZO Fuß langen SeidenstrikS , entmischt . Man
verfolgt ihn . Ein Gefangener und der Gefängnißhücer
sind , als verdächtig , die Entweichung begünstigt zn ha¬
ben , einzeln eingesperrt worden .

Man meldet , der Pfarrer von laFerte - sous -Jouarre ,
der , auf schriftlichen Befehl des Bischofs von Meaux ,
neulich verweigerte , Hrn . Manuel als Taufpathen an¬
zunehmen , sey so eben nach einer andern Pfarrei versezr
worden .

Unter den Flüchtlingen , zu Perpignan bemerkt man
mehrerePriester , reicheHandelsleuke , worunterHr . Gi -
ronella , aus Barcclloua , welcher die Kapitulation die¬
ser Festung unterzeichnet hat .

Eine erste Abkheilung des 4 . Korps ist Im Begriffe ,
nach Frankreich zurükzukehren . Man versichert aber , Be¬
fehle seyen erkheilt worden , den Marsch der andern Ab¬
theilungen aufzuschiebcn .

Paris , den ZO . Nov . Alles bereitet sich hier zum
festlichen Empfange des Herzogs von Angouleme ; ei»
Festprogramm folgt dem andern . Die Gitter werden
überall von den sonst nicht prakticablen Eingängen des
Tuilcriengartens weggenommcn , um Gedränge und Un»
glük zu vermeiden . — Der Herzog von Damas hat eine
Anzeige ausgehen lassen , in welcher Ordnung der Prinz
die Behörden empfangen wird , die ihn bewillkommen
werden .

n.Großbritannie
Loriton , den 27 . Nov . zprozent . konsol. 84 '/ . ;

dito in Rechnung 84/ ; desgl . reduzirt 83/ ; Bank¬
aktien 224/4 ; span . Bons von 1321 — 28/ , 28/ ;
dito von 1623 — 18 '/ .

Lloyd ' s Agent in Maeanhao schreibt vom 9. Sept . ,
daß acht portugiesische Schiffe , die er benennt , dort
unter Konfiskation , durch Cochraneveranstaltet , liegen .

Die Times vom 2t . Nov . melden , sie hätten dis
Nachricht , daß ein Kongreß über die südamenkan . An¬
gelegenheiten , blos aus Ministern bestehend , diesen Win¬
ter in Paris solle gehalten werden , und daß der Plan
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fey , den neuen Staaten für die Anerkennung ihrer Un¬
abhängigkeit einen Geldersaz oder HandelSvvriheiie für
Frankreich und Spanien abzufordern ; daß aber bei dessen
Weigerung zu den Wvffen gegriffen rverdcn solle. Auch
sey noch von einem zweiten Kongresse , Griechenland be¬
treffend , die Rede .

AuS Portsmouth wird gemeldet : » Wir haben Nach ,
richt , daß das sranzvf . Geschwader , von dessen An¬
wesenheit in Westindien der Phaeton Bericht brachte ,
nach den französ . Häfen zurükgekehrt ist . Zwei Blvck -
schiffe und vier Fregatten und Sloops blieben nur in
Martinique . Sollte Sir Lawrence Hvlsted es nöthig
kalten , so wird der Superb von 74 Kanonen als sein
Flaggschiff in Wcstiudien bleiben , und Sir Thom . Stai ,
neS in diesem Falle den Befehl der Isis übernehmen . «

Die Dublin Evening Post meldet : » Wir bemerken
leider , daß , so wie der Winter vorrükt , die Unthaten
und die Neigung dazu sich sowohl im Süden als We¬
sten Irlands vermehren . Sagen müssen wir überdrm ,
baß cS sich nun ausiveiset , daß die Karroffelärndte
schlecht ist . Kartoffeln geltet , hierjezt 7 Pence der Stone ,
und wie wir hören , sind sie in in einigen S . W . Ge¬
genden noch knapper . «

General Mina ist aufejnem französischen Kriegsschiff
zu Plymouth angekommen . Ebendaselbst hatte einige
Tage zuver der Oberst Light gelandet , der bekanntlich
bei der Belagerung von Eorunna schwerverwundet wor¬
den war .

Der Deputirte Arguelles und vier andere Mitglie¬
der Cortes sind zu London angekommen .

O e ft r e i ch .
Die Verbindung zwischen Triest und den jonischen

Inseln soll wieder hergestellt werden ; wie ehemals , sol¬
len nun Packetboote von Triest gerade nach Corfu , und
von dort nach Zara in Dalmatien segeln , wodurch der
Vortheil erzielt wird , baß in Zukunft die Neuigkeiten
auS Griechenland und EpiruS regelmäßiger eintreffen
werden .

P r e u s s e n .
Berlin , den 29 - Nov . Der 28 . Nov . , an wel ,

chem I . k . H . die Prinzessin Elisabeth von Baiern ,
durch Prokuration vermählte Kronprinzessin von Preus -
sen . Ihren feierlichen Einzug in die hiesige Residenz
hielten , war für die Bewohner derselben ein Tag der
größten Freude und eine neue Gelegenheit , ihre so oft
bewährte , ehrfurchtsvolle Anhänglichkeit an die Per -
sön Sr . Maj . deS Königs und an daS ganze königl .
HauS zu beweisen . I . k . H . hatten Ihr erstes Nacht¬
lager auf preuß . Grund und Boden am 14 . d . in Zeitz
genommen , waren von da den 25 . bis Merseburg und
den 26 . bis Wittenberg gegangen . Se . Maj , der Kö¬
nig und die königl . Familie empfingen Höchsidieselben
am 27 . in Potsdam .

Am 2K . Morgens begaben sich I . k . H . nach Char .
lvktenbnrg , wohin sich schon I . k . H . dis Prinzessin
Wilhelm erhoben hatten , um den von Sr . Maj . erhal¬

tenen ehrenvollen Auftrag zu erfüllen , Höchstdieselbe kn
die hiesige Residenz einzuführen . Nach einigem Ver¬
weilen daselbst , fand der Zug in folgender Ordnung
statt :

1) ein Zug Garde - du - Korps ;
2) ein bspänniger Wagen , in welchem sich die Kava¬

liere I . k . H . befanden ;
2) « in 6spänniger Wagen , mit den I . k. H . entge¬

gengesandten Kammerherren , Grafen v . Wartens -
leben^ Grafen v. Voß , v . Arnim und v . Reck,von welchen die beiden ersten zugleich die Aufwar¬
tung bei J . k . H . während der Vermählungsseier -
lichkeiten hatten ;

4 ) ein dergleichen , in welchem sich der , während der
Bermahlungsfeicrlichkeiten , den Dienst beiJ . k .
H . versehend« Obersthofmeister v . Schilden befand .

5) der königl . Staatswagen , mit 6 Pferden bespannt ,in welchem I . k . H . mit I . k . H . der Prinzessin
Wilhelm den Fonds einnahme » , die Oberhvftnei -
sterin der Prinzessin , Gräfin v. Reede , aberrük ,wärtS saß ;

6) ein Zug Garde - du . Korps ;
7) ein üspänniger Wagen mit den Damen I . k . H .
8) ein dergleichen mit den Damen I . k. H . derPnn ,

zessin Wilhelm ;
9) « in Zug Garde » du - Korps .
Zm Thiergarten Halle sich ein Theil der Gewerke ,der Bürgerkorps nnd der Kaufmannschaft der hiesigen

Residenz zu Pferd « versamwclr , wrlche , nachdem sie
durch ihren Haupranführer , den Banquier C . W . I .
Schultze , von der Prinzessin die Erlaubuiß erbeten , I .
k . H . begleiten zu dürfen , sich vor den Wagen in der
Ordnung in Bewegung fezten . 4o blasende Postillone
erdffneten den Zug . Am Brandenburger Thore ange¬
nommen , ward I . k . H . ausserhalb desselben vom Gou¬
verneur der -hiesigen Residenz , General Grafenv . Gnei -
senau , dem Kommandanten , Gen . Lleut v . Brauchitsch ,
und dein Polizeipräsidenten , v . Eseb - ck , empfangen ,
welche von dort aus am Schlage des Wagens ritren .

Die im Lustgarten angefahrne Artillerie gab eine Sal¬
ve von 72 Kanonenschüssen , sobald J . k . H . in daS Thor
hineinfuhren . An demselben , innerhalb der Stadt , be¬
fanden sich die Kommunalbehörden ; rechts der Magistrat ,
die Stadtverordneten und die Aeltesten der Kaufmann ,
schaft ; links die Lezirksvorsteher und Armenbeaimen .
Der Oberbürgermeister der Stadt , Präsident Büsching ,
so wie der Vorsteher der Stadtverordnetenversammlung ,
v . v . Könen , begaben sich an den Wagen ; Elfterer be-
willkommte die Prinzessin k . H . mit einer kurzen Anrede ,
nach deren Beendigung ein allgemeines freudiges Lebe¬
hoch des versammelten Volkes , von der Musik der aus¬
gestellten Musikchöre begleitet , erscholl . Der Zug ging
darauf durch die Mitte der Lindenpromenade ; hier
schlossen sich ihm die dort ausgestellten Zünfte inderOid -
nung an , bei der an der Schloßbrücke aufgcführten Eh¬
renpforte standen 150 junge Mädchen , und um dersel¬
ben hatte sich daS Bürgerschützenkorps ausgestellt , de-
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« n Anführer , der Banquier Pietsch , ein Gedicht über¬
reichte . An der Brücke flaggten die dort liegende »
Schiffe. Unter der Ehrenpforte nahmen I . k . H . ein

Höchstdenselben von der Dcmoiselle Büsching überreichtes
Kiffen und Gedicht an .

Von hier aus ging der Zug ins königl . Schloff , wo
I . k . H . vor der Wendeltreppe auSstiegen . Der Kron¬
prinz und alle Prinzen des königl . Hauses kk . HH -,
unter Vortretung der Hofstaaten , empfingen die Prin >
zesstn unten am Wagen . Des Kronprinzen k . H . führ ,
lin I . k . H . hinauf Die Prinzessinnen kk . HH . em¬
pfingen Hdchstdieselbe an der Thür des Schweizersaales ,
und begaben Sich mit I . k . H . durch den Rittersaal und
durch die daran stoßenden Zimmer , wo alle Zivil - und
Militärbehörden , so wie die Damen aus der Stadt ,
welche bei Hofe erscheinen, versammelt waren , bis in
das Versammlungözimmer der königl . Familie , wo Se .
Maj . Höchstdiefelbe erwarteten . Nach kurzem Verwei¬
len daselbst , begleitete die königl . Familie I k . H . in
die von Höchstderselbcn für jezt bezogenen Zimmer Ihrer
Maj . der Königin Mutter . Mittags war Diner en re -
trsite in den Zimmern I . k. H . ( Pr . Sraarsz .)

Frankfurt , den 26 . Nov . Die jezt beendigte hie¬
sige Martinimesse ist im Allgemeinen ziemlich gut ausge¬
fallen . Die Masse der aufden Pla ; gebrachten fremden
und inländischen Maaren , und die Zahl der Meßfrem¬
den ist der in der Martinimesse früherer Jahre ungefähr
gleich geblieben .

Rußland .
Petersburg , den lg . Nov . Samstags , am 15 .

d . M , sind Se . Maj . im vollkommensten Wohlseyn in
der Sommerresidenz ZarSkyjeselo eingetroffen , welche I .
Maj . die Kaiserin während der Reise des Kaisers fort¬
dauernd bewohnt haben .

Am 26 . v . M . wurde zu Nikolajew derKiel zu zwei
neuen Linienschiffen von ÜO und iio Aauvnen gelegt ,
und am 2Y . das Linienschiff Parmen von 60 Kanonen
vom Stapel gelassen.

Durch die zwekmäßigsten Masregeln unserer weisen
Regierung sind bereits die jüngst zu Astrachan erschiene¬
nen Spuren der (Kolons morbus wieder verschwunden .
Gleich bei der Nachricht von dem .Ausbrucbe jener Pest ,
wurden gcschikte Aerzke von hier noch Astrachan abge¬
sandt , welche unrer andern den Gebrauch warmer Bäder
wider dieselbe als sehr bewährt fanden .

S ch w e i z .
Der vielbesprochene Rotten , Kommandantvon Bar -

cellooa , ist wirklich ein Walliser aus angesehener Fami¬
lie , der Sohn deS noch lebenden Hrn . Statthalters Rot¬
ten . Er stand als Oberlientenant unter dem ehemaligen
Schweizerregiwcnt Wimpfen , trat aber zu Anfang
deS spanischen Krieges in , Jahr tövZ unrer die spani¬
schen Nationaltruppen , wo er sich durchseine Tapferkeit
auszcichuete , und auf rer militärischen Laufbahn in kur¬
zer Zeit bedeutend vorrükie . Spater diente er unter Mo -
rillo in Südamerika , mit dem er auch wieder nach Spa¬

nien zurükkam . Nach der Revolution in Cadir im I .
1620 schlug er sich zu der Partei der Konstitutionellen ,
und erwarb sich die Achtung und das Zutrauen derselben
in so hohem Grade , daß ihm , mie man weiß , die Srelle
eines Gouverneurs mit dem Range eines Generalma¬
jors anvertraut wurde , in welcher er sich eben so sehr
durch seinen Muth , als seine Treue und Anhänglich¬
keit an die Sache , zu der er sich nun einmal bekannt
hatte , auszeichnete . Rotten ist an eine Spanierin ver -
heirathet .

Spanien .
Madrid , den 22 . Nov . Bekanntlich ließ am Ta ,

ge vor dem Einzuge des Königs in Madrid der Polizei ,
direktor alle ehemalige » Mitglieder der Munizipalität
verhaften ; unter ihnen befand sich auch der Marquis
de Sanla - Cruz . Se . Maj . hat Befehl gegeben , ihn
auf der Stelle in Freiheit zu setzen.

D - r König hat den Marquis de Lazan als Vizekb -
nig von Navarra und Präsidenten des kön . Rarhs , wo¬
zu ibn die Regentschaft ernannt hatte , bestätigt .

Auch hat Se . Maj . , um die Verdienste und die ge¬
gen Ihre Person bewiesene Treue des Marechal - de Camp
Nazario de Eguia zu belohnen , denselben zum General «
kommandanien der Provinz Tuy ernannt .

Das Armeekorps des Generals Quesada har dem
Könige eine Adresse überreicht , worin es unrer anderm
heißt :

» Lange währe Ihre Regierung , und kein Gewölk
möge den politischen Horizont Spaniens verdunkeln !
Oie Revolutionärs , die Aufrührer , endlich diejenigen ,
welche ohne die Tapferkeit der französ . Armee , ohne
die Großherzigkeit der BourbonS , die den Dolch ihren
Händen entriß , Künigsmörder geworden wären , mö¬
gen gegenwärtig bei dem Anblicke dessen zittern , was
von einem Ende der Halbinsel bis zum andern vorgehr . «

Verschiedenes .

Zu Warschau starb am 14 . Okt . der YO Jahre lang
im Kirchendicnste anqestellre Geistliche Bujalski , in ei ,
nem Alter von it4 Jahren . Er war in seinem gan¬
zen Leben nie krank gewesen , und halte dieses seltene
Giük seiner höchst einfachen Lebensweise zu danken .

Mit dem Verfolgen der Wucherer fährt man in Frank ,
reich sehr ernstlich fort . Ein alter Herr in Chaumvnt
hatte sein Geld zu Z4 bis 40 pCt . verliehen , und hakte 5
arme Bauern bestochen , daß sie aussrgten , erhübe
nur 6 vom hundert genommen . Ec selbst wurde des¬
halb zur Braudmarkung und ewigen Kettcnstcafe , die
fünf falschen Zeugen zu fünfjähriger Kettenstrafe verur ,
rheilt .

Der König von Partngal hat den Kommandeur von
Saldanha ( da Gama ) , den er zum Gesandten beim
spanischen Hofe ernannt hakte , zum Grafen de Porro -
Sanlo erhoben .

A . Wichmann , Redakteur .
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UuSzug auS den Karlsruher Witterungs¬
beobachtungen .

4 . Dez . Barometer . Therm . Hygr . Wind .

M . 6 ! 27 Z . 7,4 ö . -j- 10,0 G . 52 K . W .
M . 1 ; 27 Z. 6 , 9 «. ff-

Y .4 G . 56 G . SW .
N . 9^ 87 Z. 8,1 L . r 7,6 G . 76 G . SW .

Trüb , Regen und Sturm .

TodrS - Anzeige .
Heute frühe gegen 2 Uhr starb der Großherzogl . Bad .

gcistl . Ministerialraih , Franz Schäfer , nach kaum zu-
rükgelegtem 55 . Lebensjahre . An ihm verlieren die Kirche
einen eifrigen , rein - religiösen Priester , der Staat einen
gewandten , treuen , thätigen Geschäftsmann , die Armen
eine Stütze , und seine Freunde einen unersezlichen theu -
ren Freund . Als solcher erfülle ich die traurige Pflicht ,
die übrigen , so wie seine Verwandten und Gönner , von
diesem harten Verlust , unter Verbittung aller Beileidsbe¬

zeugungen , in Kenntniß zu setzen .
Karlsruhe , den 4 Dez . 182z .

Pfeiffer ,
geh . Referendäc und Direktor des Ministe -

j riums des Innern kathvl . Kirchensektwn .

Theater - Anzeige .

Sonntag , den 7. Dez . ( zum erflenmale ) : Moses , he¬
roisches Schauspiel in 5 Akten , von A . Klingemann .

Anzeige .
In der D . N . Marx ' schen Buchhandlung in Karls¬

ruhe sind die von der Michaelismesse 1822 bis zur Oster¬
nresse 182z erschienenen neuen Bücher um die billigsten
Preise zu haben , und der darüber herausgekommene Kata¬

log wird von derselben AimUs ausgegeden .

Literarische Anzeige .

An Augen kranke .
Anweisung , die Gesundheit der Augen zu erhalten und

die Krankbeiten derselben , so weit es möglich ist , selbst zu
heilen . Für Blindheit Befürchtende , Kurzsichtige und je¬
den Freund der Gesundheit seiner Augen , herausgegeben
» on v . Becker , praktischem Arzt in Leipzig .

Es ist !jfür 45 kr . zu haben bei Tobias Löffler
in Mannheim und in Aug. Oßwald ' s Buchhandlung
in Heidelberg und Speyer .

Karlsruhe . ( Bekanntmachung , sj Die Unter¬
zeichnete Stelle ist durch Finanzministerialbeschluß vom 3 . d . ,
Nr . 6167 , ermächtigt , die in der leztern Ziehung herauöge -

kommene , auf , . März 1824 zahlbaren . Partial - Loose des
Anlehens vom Jahr 1620 schon jezt gegen Abzug eines DiS -
contS zu bezahlen , und zwar in der Art , daß bei Gewinnenüber 100 fl . der Zins , zu 5 pCt. für's Jahr , vom Tag der
Vorausbezahlung bis 1 . März 1824 berechnet , bei kleiner»Gewinnen aber von 100 fl . und weniger der Discont in run¬
der Summe , die Zahlung mag näher oder entfernter vom
Wersalltermin geschehen , abgezogen wird , nämlich :

Don 58 fl . Gewinn . 54 kr .
- 70 - - . 42 -
» 85 - - . 5 » »
- 100 - - . 1 fl .

Die Besitzer von gezogenen Loosen , welche von diesem An¬
erbieten Gebrauch machen wollen , werden hiermit cingel -rden,die Zahlung gegen Abgabe der Loose dahier in Empfang zu
nehmen .

Karlsruhe , den 4 . Dez . , 82z .
Großherzogliche AmortisationSkassc .

Heidelberg . ( Haus - Verkauf , st Das schön und
massiv gebaute , von dem verlebten Hrn . Francis Schn ell
besessene Haus in der Vorstadt dahier , Nr . 97 , welches mit
der schönsten Lage auf der Sommerseite , die angenehmste Aus¬
sicht nach vlle» Seiten hin verbindet , dann ausser 19 großen-
theils schön dekorirtcn Zimmern und Kammern , geräumige
Speicher und Keller hat , und nebst großem Hofraumc eine be¬
queme Waschküche , Stallungen , Holz - und Wagenremisen,
so wie einen schön angelegten , mit den edelsten Obstgattungen
bepflanzten , an Z/4 Morgen großen Garten enthält , ist aus
der Hand zu verkaufen , und man beliebe sich , wegen etwaig
näherer Auskunft , Bedingnisse und Preise an den Testaments¬
vollzieher , Hr» . Robsrt Mc Kerell , oder aber an den Un¬
terzeichneten zu wenden .

Heidelberg , im November 1623 .
Franz Peter Sigel .

Mannheim . ( Wirthschafts - Empfehlung .
"
!

In dem mir von meinem Vater als Eigenthum übertragenen
Gasthofc zum goldenen Schafe dahier , habe ich nunmehr
Einrichtungen zur Aufnahme anständiger Fremden jedes Stan¬
des getroffen ; welches ich einem geehrter Publikum , dessen Ge¬
wogenheit ich mich bestens empfehle , hierdurch ergebenst mit -
thcile .

Mannheim , im November,823 .
Joh . Jak . Reinhardt .

Karlsruhe . ( Verlaufener Hühnerhund . st Ein
einjähriger Hühnerhund , großer Raze , gelb , rauhärig und gut
behängt , welcher auf den Ruf Feldmann geht , hat sich ver¬
laufen . Wer etwas davon in Erfahrung dringt , oder wem
solcher etwa zugelaufen seyn sollte , wird ersucht, gegen Er¬
stattung der Koste» , Hrn . Oberjäger Fischer in Friedrichs¬
thal gefällige Nachriit zu crthcilcn.

Karlsruhe . ( Wein zu verkaufen , st Ohngefähr
28 Obm gefrorncr 1819er Wein , Rhodter vorzügliches Gewächs ,
und 5 Ohm sehr alter Oberländer , beide rein gehalten , sind
in billigem Preis zu verkaufen . Wo , sagt das ZeitungS -
Komptoir.

Karlsruhe . ( AnzeIge . st Bei Handelsmann B i t-
ter sind noch ungefähr 100 Stük Haarlemer gefüllte und ein¬
fache Hyazinten , zum Treiben , so wie mehrere Sorten Tul¬
pen , Narzissen , Iris rc zu heruntergcsezten Preisen zu haben.

Mit einer Beilage : Oie dritte Ziehungsliste deS Goll
undHaber

'
schen AnlehenS ü 5 Mill . Gulden .

Verleger und Drucker ; PH . Macklvt .
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